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Die St. Martinus Schützenbruderschaft Reelsen feiert 
vom 6. bis 8. Juni ihr traditionelles Schützenfest -  
Lennart Kunz ist Schützenkönig 

Der König Lennart Kunz mit Königin Vanessa Douglas und Hofstaat (v. l. n. r.: Leon Priebe und Leonie Sömer, Lennart Kunz und Vanessa 
Douglas, René Rasche und Natalie Kubacki). Es fehlen Raphael und Lisa Marie Klute.
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Kinderflohmarkt vor dem Rathaus

Liebe Bürgerinnen und Bürger,  
liebe Gäste der Stadt Bad Driburg!

Richtfest auf dem Gelände der Kläranlage Herste

STADTRADELN startet
Ab dem 1. Juni nimmt Bad Driburg 
zum siebten Mal an der Kampagne 
STADTRADELN teil. Bislang sind 178 
Fahrer in 29 Teams angemeldet. An-
meldungen sind noch möglich - auch 
während des dreiwöchigen Aktions-
zeitraums. Alle, die in Bad Driburg 
wohnen, arbeiten, eine Bildungs-
einrichtung besuchen oder einem 
Verein angehören, können sämt-
liche mit dem Rad zurückgelegten 
Kilometer sammeln. Egal ob der Weg 
zur Arbeit, zur Schule, zum Einkaufen 
oder eine Radtour am Wochenende: 
Jeder Kilometer zählt für die kreis-
weite und für die Bad Driburger Wer-

tung. Gesucht werden Deutschlands 
fahrradaktivste Kommunen sowie 
die fleißigsten Teams und Radlerin-
nen oder Radler einer Region. Das 
STADTRADELN endet in diesem 
Jahr mit einer großen Familien-
Sternfahrt zum Bad Driburger 
"RADhaus" am 21. Juni. Weitere 
Informationen zur Anmeldung und 
allgemein zum STADTRADELN 2026 
sowie einen Link zur STADTRADELN-
App gibt es online auf www.stadt-
radeln.de/bad-driburg
Fotowettbewerb der Stadt Bad 
Driburg
Haben Sie in den Parks und Wäldern 
von Bad Driburg besondere Natur-

momente entdeckt, wie zum Beispiel 
außergewöhnliche Pflanzen und da-
von ein Foto gemacht? Dann mailen 
Sie dies an pressestelle@bad-driburg.
de. Wir suchen die besten Aufnahmen 
rund um das Thema "Stillleben in Bad 
Driburgs Parks und Wäldern". Der 
Wettbewerbszeitraum läuft von April 
bis zum 6. Juli. Danach sichtet eine 
Jury alle Einsendungen.
Die bestbewerteten Motive werden 
im Erdgeschoss des Rathauses ausge-
stellt, und der Gewinnerin oder dem 
Gewinner winkt ein Gutschein der 
Driburg Therme über einen Relax-Tag. 
Wir wünschen viel Erfolg und freuen 
uns auf viele interessante Fotos!

Ihr
Tobias Tölle
Bürgermeister

Am Sonntag, 21. Juni ab 14 Uhr  
gibt es zum ersten Mal seit Jahren 
wieder einen Kinderflohmarkt am 
Bad Driburger Rathaus. Dies im 
Rahmen eines Familienfestes: alle 

Familien der Stadt sind eingeladen 
in einer Fahrrad-Sternfahrt zum 
"RADhaus" zu kommen und vor Ort 
rund um das Rathaus viele Mitmach-
angebote, Riesenrutsche, Hüpfburg, 

Verpflegung und sogar einen Fahr-
radgeschicklichkeitsparcours der Po-
lizei zu erleben. Wer bei diesem Fest 
einen Kinderflohmarktstand machen 
möchte, um Spielzeug, Kleidung oder 

Haushaltswaren zu verkaufen, kann 
sich anmelden unter 
Tel. 05253-881004 oder per Mail 
unter r.papenkordt@bad-driburg.de. 
Es fallen keine Standgebühren an. 

Bei der Umsetzung der 4. Reini-
gungsstufe auf dem Gelände der 
Kläranlage in Bad Driburg-Herste 
wurde am 21. Mai die Fertigstellung 
der Rohbauarbeiten des Hallenbaus 

gefeiert. Die Arbeiten hierfür hatten 
im Februar 2025 mit dem Erdaushub 
begonnen. 
"Da sich die 4. Reinigungsstufe circa 
zur Hälfte unterhalb der Erdoberflä-

che befindet, mussten hier zunächst 
rund 6.000 m³ Erde bewegt werden, 
um den Betonkörper zu errichten", 
erzählt Betriebsleiter Dipl. Ing. Se-
bastian Menne.

Die 10 Filter, jeweils ca. 5 Tonnen 
schwer, die später die Hauptaufgabe 
haben, Mikroschadstoffe aus dem 
Abwasser zu filtern, wurden be-
reits vor dem Hallenbau mit einem 
schweren Autokran eingesetzt. Der 
Betriebsleiter bedankte sich bei der 
Firma Schönhoff für die gute Zusam-
menarbeit und das hervorragende 
Ergebnis.
Zug um Zug starten nun die Folge-
gewerke mit dem technischen Aus-
bau, der zum Ende des Jahres 2026 
abgeschlossen sein soll.
Je nach Wetterlage zum Jahres-
wechsel und der damit verbunde-
nen Einfuhrphase der Anlage wird 
die 4. Reinigungsstufe in der ersten 
Jahreshälfte 2027 in Betrieb gehen. 
Damit wird Bad Driburg über eine 
der modernsten Abwasserreini-
gungsanlagen in NRW verfügen und 
somit einen großen Beitrag zum Ge-
wässerschutz leisten.
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Ehrenamt in Bad Driburg hat viele Gesichter
Neue Rathaus-Ausstellung würdigt Ehrenamtliche und stellt ihre Projekte vor

Im Ausstellungsflur gibt es viele neue Informationen und Inspirationen für die Besucher.

Von links: Stefan Ewald, Bernd Nahen, Stefan Ridder, Bürgermeister Tobias Tölle, Andrea Wiegard, 
Karl-Heinz Schwarze, Georg Böddeker, Luzia und Günther Hanneke.

Am 20. Mai gab es im Rahmen der 
von Bundespräsident Steinmeier 
ausgerufenen Initiative "Der Eh-
rentag. Für dich. Für uns. Für alle."  
eine Ausstellungseröffnung zum 
Thema Ehrenamt im Bad Driburger 
Rathaus. 
Ziel dieser Initiative ist es, das viel-
fältige Engagement der Bürgerinnen 
und Bürger sichtbar zu machen und 
ihnen für ihren wertvollen Einsatz 
für das Gemeinwohl ausdrücklich 
zu danken.
Zur Umsetzung dessen hat man sich 
im Bad Driburger Rathaus zu einer 
neuen Ausstellungsform entschlos-
sen. Im Rahmen der Ausstellung 
"Ehrenamt in Bad Driburg hat viele 
Gesichter" sollen in jedem Jahr neue 
Ehrenamtliche aus der Kernstadt und 
den Ortschaften vorgestellt werden, 
die sich in besonderem Maße für die 
Gemeinschaft einsetzen. 
Auf diese Weise möchte die Stadt 
nicht nur Anerkennung aussprechen, 
sondern auch das Bewusstsein für 
die Bedeutung ehrenamtlicher Arbeit 
stärken und andere zur Mitwirkung 
inspirieren.

Bei der ersten Ausstellung zu diesem 
Thema stellt die Stadtverwaltung 
acht Ehrenamtliche und ihre Projek-
te bzw. Engagements vor. Dies sind: 

Georg Böddeker, Stefan Ewald, Luzia 
und Günther Hanneke, Bernd Nahen, 
Stefan Ridder, Karl-Heinz Schwarze 
und Andrea Wiegard.

Zur Ausstellungseröffnung kamen 
rund 70 Besucher, darunter die Eh-
renamtlichen und ihre Angehörigen. 
In seiner Festrede bedankte sich Bür-
germeister Tobias Tölle für das Enga-
gement der Ehrenamtlichen: "Dafür 
spreche ich Ihnen an dieser Stelle 
den Dank und die Anerkennung von 
Rat, Verwaltung und Bürgerschaft 
aus! Ihr Einsatz, Ihre Hingabe und 
Ihr Fleiß inspirieren uns alle, besser 
zu sein, für einander da zu sein und 
zusammenzuhalten". Ohne dieses 
Engagement würden viele wichtige 
gesellschaftliche Aufgaben schlicht 
nicht funktionieren. "Wir als Stadt 
brauchen die Ehrenamtlichen und 
sind froh, dass es sie bei uns gibt."
Die Ausstellung ist zu den normalen 
Öffnungszeiten im Erdgeschoss des 
Rathauses noch bis zum August zu 
sehen.
Info:
Laut einer aktuellen Umfrage des 
Forschungsinstituts Forsa betätigt 
sich jeder zweite über 18-Jährige 
im Bundesland NRW ehrenamtlich. 
Das ist aber nicht so im Kreis Höxter. 
Denn hier sind es sogar drei von vier 
Menschen - und damit mehr als in 
jedem anderen Kreis in NRW.
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Pachtvertrag geschlossen -  
Bad Driburger Kino ab Juni unter neuer Leitung

Sitzungstermine der Stadt Bad Driburg

Das Kino in Bad Driburg wird ab dem 
1. Juni von einem neuen Betreiber 
übernommen und nach einer kur-
zen Schließung am 10. Juni weiter-
geführt. 
Der neue Betreiber zeichnet bereits 
erfolgreich für das Kino in Brakel ver-
antwortlich und wird künftig auch 
in unserer Stadt tätig sein. Genauso 
wie Bürgermeister Tobias Tölle unter-
schrieb er am 21. Mai den Pacht-
vertrag.
„Ich freue mich sehr, dass das Kino 
in Bad Driburg damit auch in den 
kommenden Jahren gut aufgestellt 
bleibt. Als wichtiger Bestandteil 
unseres Freizeitangebotes hat das 
Kino eine große Bedeutung für 
unsere Stadt", so Tölle. „Mein be-
sonderer Dank gilt dem bisherigen 
Betreiber-Ehepaar Wirth, das das 
Kino über viele Jahrzehnte mit gro-
ßem Engagement geführt hat." Die 
beiden erhielten zum Dank ein Prä-
sent und einen Blumenstrauß vom 
Stadtoberhaupt.

Die neuen Betreiber planen betriebs-
begleitende Renovierungen ohne 
längere Schließungen. Bestehende 

Filmreihen werden weitergeführt. 
Kinofans dürfen sich auch künftig 
auf ein vielfältiges Programm mit 

aktuellen Blockbustern und aus-
gewählten Arthousefilmen in Bad 
Driburg freuen.

Ende: Informationen aus der Stadt Bad Driburg

Folgende Sitzungen finden im Juni 
statt:
Montag, 01.06.2026, 18 Uhr, Stadt-
rat, Rathaus, Bad Driburg, Sitzungs-

saal
Donnerstag, 11.06.2026, 18:30 Uhr, 
Bezirksausschuss Herste, Bürgerhaus 
Herste, Bad Driburg

Die öffentlichen Tagesordnungen so-
wie die Vorlagen können direkt dem 
Ratsinformationssystem der Stadt 
Bad Driburg entnommen werden 

(https://bad-driburg.rim.gkdpb.de/
startseite) und hängen am Rathaus 
der Stadt Bad Driburg, Am Rathaus-
platz 2, aus.

Von links: Tomas Nemec, Holger Oeverdieck, Elina und Thomas Wirth, Bürgermeister Tobias Tölle, 
Baudezernent Florian Greger und Dagmar Hillen (Amtsleiterin Hochbau).
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Gelungenes Maifest in 
Herste bei bestem Wetter

Aufstellen Maibaum

Bei strahlendem Sonnenschein und 
sommerlichen Temperaturen feierte 
der Heimatverein Herste ein rundum 
gelungenes Maifest. Zahlreiche Her-
ster Bürgerinnen und Bürger sowie 
viele Besucher aus der Umgebung 
fanden sich ein, um gemeinsam 
einen geselligen Tag zu verbringen.
Traditionell wurde zunächst der Mai-
baum mit den Kindern aufgestellt. Im 
Anschluss genossen die Gäste die 
vielfältigen Angebote an Speisen 
und Getränken, die für jeden Ge-
schmack etwas bereithielten.
Für die musikalische Unterhaltung 
sorgten der Musikverein Herste so-

wie der Spielmannszug Herste, die 
das Fest stimmungsvoll begleiteten 
und für beste Atmosphäre sorgten. 
Auch für die jüngeren Besucher war 
einiges geboten: Eine Hüpfburg 
lud zum Toben ein, während beim 
Dartspiel sowohl Kinder als auch Er-
wachsene ihr Geschick unter Beweis 
stellen konnten.
Der Heimatverein Herste zeigte sich 
sehr zufrieden mit dem Verlauf der 
Veranstaltung und bedankt sich 
herzlich bei den zahlreichen ehren-
amtlichen Helferinnen und Helfern. 
Ohne ihr Engagement wäre ein sol-
ches Fest nicht möglich gewesen.
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Alhausen hat Schützenfest gefeiert
Angeführt wurde die St. Vitus Schützengilde von ihrem diesjährigen Königspaar  
Augustinus Weskamp und Monika Klaus

Der Musikverein Herste und der Spielmannszug Pömbsen begleiten 
den Festumzug der St. Vitus-Schützengilde Alhausen.

Augustinus Weskamp und Monika Klaus sind das gefeierte Königs-
paar in Alhausen.

Sympathische Hofdamen begleiten die Majestäten.

Mit dem Schützenfest der St. Vi-
tus Schützengilde Alhausen ist die 
Großgemeinde Bad Driburg in die 
diesjährige Schützenfestsaison ge-
startet. Angeführt wurde die Gilde 
von seinem diesjährigen Königspaar 
Augustinus Weskamp und Monika 
Klaus. Als Hofstaat fungieren die 
jeweiligen Ehepartner Beatrix Wes-
kamp und Udo Klaus sowie Remigius 
und Mariel Blicker.

Der König Augustinus Weskamp ist 
gelernter Tischler und fertigt seit 
Jahren die Vögel für den Schieß-
stand. Diesmal hat er ihn auch ab-
geschossen. Viel übrig geblieben ist 
von dem Vogel allerdings nicht. Es 
brauchte 152 Schüsse, bis der Vogel 
von der Stange fiel und Augustinus 
Weskamp als neuer Schützenkönig 
feststand.
Ein Blick in die Geschichte der Gilde 

zeigt, dass Augustinus Weskamp 
kein Unbekannter in der Königs-
familie ist. Schon sechs Mal war 
er Teil des Hofstaats der St.-Vitus-
Schützengilde Alhausen. Zuletzt vor 
zwei Jahren. Da hieß das Königspaar 
Udo Klaus und Beatrix Weskamp und 
Augustinus Weskamp und Monika 
Klaus waren zusammen im Hofstaat. 
Diesmal also umgekehrt.
Auch das Jungvogelschießen ge-
staltete sich spannend. Tim Müller 
sicherte sich die Apfelinsignie, bevor 

dann nach rund 90 Schuss der neue 
Jungkönig feststand: Jonas Krawin-
kel bewies Treffsicherheit und holte 
den Vogel samt Zepter und Krone 
von der Stange. Auch am Laserge-
wehr konnte sich der Nachwuchs 
sehen lassen. Mit 47,7 Ringen er-
rang Lilo Riese die Würde der Schü-
lerprinzessin.
Musikalisch begleitet wurde der gro-
ße Festumzug durch das Dorf vom 
Musikverein Herste und dem Spiel-
mannszug Pömbsen.
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Säuberungsaktion an der 
Kluskapelle
Neuenheerser Schützen reinigen das  
Gelände um die Kluskapelle

"Menschenrechte sind 
nicht verhandelbar"
Unterstützung durch Aktion Mensch  
ermöglicht Projektwoche

Diese Rampe bringt Rollstuhl-
fahrer ins Wasser.

Anlässlich des europäischen Tag für 
die Gleichstellung von Menschen 
mit Behinderung, veranstaltete der 
Verein probarrierefrei e.V., geför-
dert durch die "Aktion Mensch" 
mit 5.000 Euro, eine Aktionswoche 
zum Thema: "Recht auf gleichbe-
rechtigte Teilhabe - Umsetzung der 
UN-Behindertenrechtskonvention".
In Workshops wurden u.a. die 
Hamburger Arbeitsassistenz und 
das inklusive Arbeitsmodell der Le-
benshilfe Waren vorgestellt, welche 
beide äußerst erfolgreich arbeiten 
und alternative Möglichkeiten zu 
den Behindertenwerkstätten dar-
stellen. Das europaweit einzige On-
line-Abendgymnasium für schwer-
behinderte und chronisch kranke 
Menschen sowie die inklusive Fried-
rich-Dethloff-Schule in Waren stan-
den als Beispiele für eine gelungene 
inklusive Bildungspolitik. Ergänzend 
bot der Verein Sessions zu "Behin-
derung und Humor" an, nahm am 
5. Mai am Protestmarsch in Schwe-
rin teil und prüfte Barrierefreiheit 
konkret in Stadtrundgängen, um In-
klusion auf diese Weise ganzheitlich 
und selbstbewusst zu fördern. Die 
Aktionswoche zeigte eindrucksvoll 
wie unterschiedlich gleichberech-
tigte Teilhabe in Deutschland um-
gesetzt wird.
Barrierefreiheit funktioniert dort 
am besten, wo sie konsequent als 
selbstverständlicher Bestandteil 
öffentlicher Infrastruktur und ge-
sellschaftlicher Teilhabe mitgedacht 
wird. Im Austausch mit Mitbürger-
nInnen sowie VertreternInnen aus 
Bildung, Politik und Verbänden 
- so beispielsweise im Gespräch 
mit Sonja Groß, Stellvertretende 
Schulleiterin der Friedrich-Dethloff-
Schule Waren oder mit Anna Koth, 
Geschäftsführerin des Lebenshilfe-
werk Waren, wurde deutlich, dass 
gelebte Inklusion bei uns allen 
zuerst einmal ein inklusives Den-
ken voraussetzt: Gleichberechtigte 
Teilhabe wird möglich, sobald wir 
es als Gesellschaft schaffen, jeden 

Menschen als gleichwertig zu re-
spektieren und seine Fähigkeiten 
zu sehen. Egal ob jemand laufen, 
sehen oder hören kann oder nicht, 
egal ob jemand nach acht oder 
nach zwei Stunden eine Pause 
braucht - Inklusion gelingt, sobald 
wir sowohl die individuellen Be-
darfe, als auch und insbesondere 
die individuellen Fähigkeiten jedes 
einzelnen Menschen erkennen und 
sie/ihn als gleichwertig und berei-
chernd für uns und unsere Gesell-
schaft anerkennen und aufnehmen.

Glanzlichter der Klassik
Mozart und Beethoven in Bad Driburg

Der Vorstand der Schützenbruder-
schaft St.Fabian und Sebastian Neu-
enheerse e.V. bittet die Mitglieder 
und auch interresierte Mitbürger 
beim traditionellen Reinigen des Ge-
ländes um die Kluskapelle tatkräftig 
mitzuhelfen. Die Säuberungsaktion 
mit dem Heckenschnitt findet am 

Montag, 1. Juni, ab 17 Uhr, statt. Da-
mit die anstehenden Arbeiten nicht 
nur durch wenige Helfer abgeleistet 
werden müssen, würde sich der Vor-
stand über eine rege Teilnahme sehr 
freuen. 
Die notwendigen Arbeitsgeräte sind 
mitzubringen.

Am Sonntag, 31. Mai, findet um 
16:30 Uhr in der Pfarrkirche St. Peter 
und Paul in Bad Driburg ein beson-
deres Konzert statt. Zur Aufführung 
kommen zwei zentrale Werke der 
Wiener Klassik, die für ihre hand-
werkliche Brillanz und ihre positive 
Energie bekannt sind: Wolfgang 
Amadeus Mozarts "Pariser Sinfonie" 
und Ludwig van Beethovens Messe 
in C-Dur.
Mozart schrieb seine 31. Sinfonie 
1778 für eines der besten Orches-
ter seiner Zeit in Paris. Entsprechend 
virtuos und klangprächtig ist die 
Komposition gestaltet. Mit ihrem 
festlichen Einsatz von Trompeten 
und Pauken sowie den eleganten 
Melodien der Holzbläser gilt sie als 
eines seiner wirkungsvollsten Or-
chesterwerke.
Ludwig van Beethovens Messe in C-
Dur (op. 86) markiert mit ihrer zu-
kunftsweisenden Tonsprache einen 
Wendepunkt in der Musikgeschichte, 
im Vordergrund steht die inhaltliche 
Deutung des Textes. Entsprechend 

der Textkonnotation folgen lyrische 
und energetische Abschnitte stets 
kontrastreich aufeinander. Die viel-
fältige Dynamik und der ausdrucks-
starke Charakter machen das Werk 
zu einem klanglichen Erlebnis, das 
die Möglichkeiten des Kirchenraums 
voll ausschöpft.
Präsentiert wird das Programm von 
einem großen Projektchor um den 
Kirchenchor "Cäcilia", das Vokalen-
semble Bad Driburg und den Musik-
verein Oelde. 
Mit dem Detmolder Kammerorches-
ter spielt ein Ensemble aus jungen 
hochtalentierten Künstlern, das Or-
chester wurde u.a. 2015 mit dem 
Echo-Klassik-Preis ausgezeichnet. 
Die musikalische Leitung hat Kir-
chenmusiker Simon Brüggeshemke.
Das Konzert wird unterstützt vom 
Erzbistum Paderborn, der Kulturstif-
tung der Westfälischen Provinzial 
Versicherungen sowie der Volksbank.
Der Eintritt ist frei, um Spenden wird 
gebeten. 
Herzliche Einladung!
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Lennart Kunz ist Schützenkönig in Reelsen
Bei bestem Wetter traten am 
Pfingstsonntag die Reelsener Schüt-
zen an der „Alten Schmiede" an, 
um nach dem Abholen der Fahnen, 
des Obersts und des Kronprinzen 
in den „Böhmerwald" zu marschie-
ren, wo das Königsschießen durch-
geführt wurde. 
Anders als in den Jahren zuvor wur-
de mit dem Schießen um den Bier-
könig das Königsschießen eröffnet. 
Hier konnte sich wie in den beiden 
Jahren zuvor Lennart Kunz durch-
setzen und zum dritten Mal in Folge 
den Titel des Bierkönigs erwerben, 
wodurch er sich den inoffiziellen 
Titel des „Bierkaisers" verpasste.
Durch die Ehrenschüsse des Obersts 
Burkhardt Ethner sowie des noch 
amtierenden Kronprinzen Moritz 
Stöver wurde das Schießen auf die 
beiden Adler offiziell eröffnet. Da-
bei stand zunächst die Erringung 
der Insignien des Königsadlers im 
Fokus der anlegenden Schützen. 
Lara Beumling schoss dem Adler 
die Krone vom Kopf und sicherte 
sich damit diese Insignie, während 
der Hauptmann der Bruderschaft, 
Michael Pöhler, erfolgreich auf das 
Zepter anlegte, bevor Jenny Vogt 
den Apfel aus den Klauen des Ad-
lers holte.
Im Schießen um die Kronprinzen-
würde lieferten sich Leon-Maurice 
Meyer, Lukas Stöver und Max Lud-
wig einen Wettkampf, den Lukas 
Stöver für sich entscheiden konnte. 
Zu den ersten Gratulanten gehör-
ten sein Bruder Moritz, dem er als 

Kronprinz nachfolgt, sowie sein 
Vater Udo Stöver, der im Jahr 1989 
König der Bruderschaft war. Lukas 
Stöver gehört der Schützenbruder-
schaft seit 2021 an und repräsen-
tierte bereits 2022 als Jugendprinz 
den Schützennachwuchs, bevor er 
2025 im Hofstaat seines Bruders 
Erfahrungen um die Abläufe in Zu-
sammenhang mit der Kronprinzen-
würde sammeln konnte. Begleitet 
wird er von seiner Prinzessin Ca-
terina Rehermann sowie seinem 
Hofstaat Moritz Stöver und Juliane 

Straubel, Jonas Straubel und Nele 
Heinemann, Andres Lara Sanchez 
und Leona Buthe. Ebenso gehören 
dem Hofstaat die Offiziere Max Lud-
wig und Thorben Mikus an. 
Nach einer längeren Pause wurde 
erneut auf den Königsadler, der zu-
vor seiner Insignien beraubt wurde, 
angelegt. Dabei gab unter anderem 
die dreimalige Königin Martina 
Mareck einen Schuss ab, der einen 
nicht unwesentlichen Teil des Ad-
lers entfernte, bevor Lennart Kunz, 
zeitweise im Stechen mit Nicoleta 

Maria Zelici um die Königswürde, 
nach ausdauernder Schussabgabe 
den Adler aus der Befestigung hol-
te. Während des Schießens wurden 
ihm dabei vom noch amtierenden 
König Adrian Lohmann, der sich 
aus beruflichen Gründen im Aus-
land befand, per Videokonferenz 
ermunternde Worte übermittelt. 
Der neue König, der seit 2018 der 
Schützenbruderschaft angehört, 
bringt für sein Amt ein wenig Er-
fahrung mit. So repräsentierte er im 
Jahr 2019 als Kronprinz den Schüt-

Die grüne Kompetenz
 

www.poehler-galabau.de Hauptmann Michael Pöhler er-
rang die Insignie des Zepters.

Kronprinz Lukas Stöver und Prinzessin Caterina Rehermann mit ihrem Hofstaat (v. l. n. r.: Thorben 
Mikus, Moritz Stöver und Juliane Straubel, Lukas Stöver und Caterina Rehermann, Jonas Straubel 
und Nele Heinemann, Max Ludwig). Es fehlen Andres Lara Sanchez und Leona Buthe.
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Auch der Vater des Kronprinzen, Udo Stöver, gehörte zu den ersten 
Gratulanten.

Der Kronprinz Lukas Stöver, geschultert von Max Ludwig (links) 
und seinem Bruder Moritz Stöver (rechts)

Der neue König der Bruder-
schaft, Lennart Kunz, getragen 
von René Rasche (links) und 
Leon Priebe (rechts)

zennachwuchs und nahm auch als 
Bierkönig in den Jahren 2024 und 
2025 an den Schützenfestfeierlich-
keiten teil. Begleitet wird Lennart 
Kunz von Vanessa Douglas sowie 
seinem Hofstaat Leon Priebe und 
Leonie Sömer, René Rasche und 
Natalie Kubacki sowie Raphael und 
Lisa Marie Klute. Auch im Hofstaat 
des Königs befinden sich erfahre-
ne Offiziere. So begleitete René 
Rasche, der im Jahr 2012 als Ju-
gendprinz den Schützennachwuchs 
anführte, in den Jahren 2016, 2019 
und 2022 als Offizier den jeweilig 
amtierenden Kronprinzen und nahm 
von 2017 bis 2025 als Fahnenoffi-
zier der Jungfahne an den Schüt-
zenfestumzügen teil. Auch Raphael 
Klute, der 2017 als Kronprinz mit 
seiner Frau Lisa Marie als Prinzessin 
im Mittelpunkt des Schützenfest-
geschehens stand, gehörte dem 
erweiterten Schützenvorstand als 

Offizier der Jungfahne in den Jahren 
2017 bis 2025 an.
Parallel zu den Schießen um den 
Kronprinzen und den Schützenkö-
nig schoss der noch jüngere Schüt-
zennachwuchs mit dem vereins-
eigenen Lasergewehr um weitere 
Auszeichnungen. Dabei konnte Till 
Küke seinen Erfolg aus dem Vorjahr 
wiederholen und erneut den Titel 
des Kinderprinzen erringen. Emi-
lian Worm, der im Jahr 2024 mit 
der Kinderprinzenwürde seinen Ein-
stand gab, konnte in diesem Jahr 
in der nächsten Altersstufe den 
Titel des Schülerprinzen erzielen. 

Der König Lennart Kunz, hier im Anschlag zum Königsschuss, konn-
te sich auch zum dritten Mal in Folge den Titel des Bierkönigs 
sichern
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Bei dem Schießen um den Jugend-
prinz konnte sich Emilio Mühlenhoff 
durchsetzen, der bereits in den Jah-
ren 2019 und 2022 als Kinderprinz 
und 2024 als Schülerprinz als Re-

präsentant des Schützennachwuch-
ses an den Schützenfestumzügen 
teilnahm.
Vom 6. bis zum 8. Juni feiert die 
Schützenbruderschaft Reelsen ihr 
diesjähriges Schützenfest, zu dem 
Oberst Burkhardt Ethner, die Majes-
täten und der gesamte Vorstand die 
Mitglieder und Freunde des Vereins, 
sowie alle Reelsener Bürgerinnen 
und Bürger und auswärtige Gäste 
herzlich einladen. 
Das Fest beginnt am Samstag, 6. 
Juni, um 18 Uhr mit dem Antreten 
der Schützen an der Martinushal-
le. Um 19 Uhr findet die heilige 
Messe am Heimkehrerkreuz statt. 
Anschließend marschieren die 
Schützen zum Gut Reelsen, wo um 
19:45 Uhr die Blaskapelle Reelsen 
und der Spielmannszug Pömbsen 
zum großen Zapfenstreich aufspie-
len. Der Tanzabend in der Martinus-
halle wird begleitet von der Band 
„Dolce Vita". 

Am Sonntag treten die Schützen 
bereits um 12 Uhr an der „Alten 
Schmiede" an. Beim Umzug durch 
das festlich geschmückte Dorf wer-
den zunächst die Fahnen, der Oberst 
und dann die Majestäten abgeholt. 
Der Abholung des Königs schließt 
sich um 15 Uhr die Gefalleneneh-
rung am Kriegerehrenmal an, wo 
die Festansprache gehalten wird. 
Anschließend setzt sich der Umzug 
Richtung Martinushalle fort, in der 
nach dem Kaffeetrinken gegen 17 
Uhr der traditionelle Königstanz 
und der Kindertanz stattfinden. Im 
Anschluss daran sind wieder alle 
eingeladen, ab 18 Uhr nach den Eh-
rentänzen der Jubelmajestäten in 
der Martinushalle kräftig zu tanzen 
und zu feiern. 
Der Montag beginnt um 9 Uhr mit 
einem Wortgottesdienst in der St. 
Martinuskirche. Anschließend sind 
die Schützenbrüder mit Ehefrauen 
sowie die Gäste zum Gabelfrüh-

stück eingeladen, das um 10 Uhr 
in der Martinushalle stattfindet. 
Ab 14 Uhr wird DJ Julian Fornefeld 
wieder für Tanzmusik sorgen, bis in 
den Abendstunden dann der letzte 
Schützenfesttag mit Musik ausklin-
gen wird.
Der Oberst Burkhardt Ethner, der 
Vorstand und die Majestäten freuen 
sich auf drei schöne Schützenfest-
tage mit guter Laune und hoffen, 
mit vielen Gästen feiern zu können.
www.schuetzenbruderschaft-reel-
sen.de 
Festprogramm:
Samstag, 6. Juni:
18 Uhr:	 Antreten der Schützen 

an der Martinushalle
19 Uhr:	 Heilige Messe am Heim-

kehrerkreuz
19:45 Uhr:	 Großer Zapfenstreich 

auf dem „Gut Reelsen"
20:15 Uhr:	 Tanz in der Martinushal-

le mit der Band „Dolce 
Vita"

Jenny Vogt freut sich über die 
Insignie des Apfels.

Lennart Kunz nach der Erringung des Titels des Bierkönigs

Zu den ersten Gratulanten des neuen Kronprinzen Lukas Stöver 
gehörten sein Bruder und Amtsvorgänger Moritz Stöver sowie 
Max Ludwig.

Lara Beumling beim Schuss auf die Insignie der Krone
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Auch Schatzmeister Udo Lehmann gratulierte dem neuen König 
kurz nach dem finalen Schuss.

Zu den ersten Gratulanten des Königs gehörte der Oberst Burk-
hardt Ethner.

Emilio Mühlenhoff sicherte sich 
den Titel des Jugendprinzen.

Till Küke ist sichtlich stolz auf 
die erneute Erlangung der Kin-
derprinzenwürde.

Die Schülerprinzenwürde wurde 
von Emilian Worm errungen

Sonntag, 7. Juni:
12 Uhr:	 Antreten der Schützen an 

der „Alten Schmiede"
	 Abholen der Fahnen, 

des Obersts, des Kron-
prinzen und des Königs-
paares

15 Uhr:	 Gefallenenehrung am 
Kriegerehrenmal

17 Uhr:	 Königs- und Kindertanz 
in der Martinushalle

18 Uhr:	 Tanz in der Martinus-
halle

Montag, 8. Juni:
9 Uhr:	 Wortgottesdienst in der 

St. Martinuskirche
10 Uhr:	 Schützenfrühstück in 

der Martinushalle
14 Uhr:	 Musik mit DJ Julian 
	 Fornefeld
	 Ausklang mit Musik
Begleitet wird das Schützenfest von 
der Blaskapelle Reelsen und dem 
Spielmannszug Pömbsen.
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Unsere Jubelkönigspaare

Königspaar 1906: Johannes Ewers & Luise Gräfin von Oeynhausen Königspaar 1926: Anton Simon & Getrud Schrader

Königspaar 1936: Johannes Klute & Berta Hillebrand Königspaar 1956: Gerhard Stöver & Hella Gräfin von Oeynhausen

Königspaar 1966: Adolf Schröder & Steffi Kuckler Königspaar 1976: Anton & Margret Simon
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Königspaar 1986: Heribert & Brigitte Körner

Königspaar 1996: Eberhard & Christa Wirth

Königspaar 2001: Peter & Martina Mareck

Königspaar 2016: Jürgen & Melitta Siekmann

Königspaar 2006: Joachim Lammert & Elisabeth Jakob
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Kulinarische Reise am Berufskolleg
Engagement und Vielfalt am Berufskolleg

„Füreinander" - Caritas-
Sommersammlung
Liebe Neuenheerserinnen und Neu-
enheerser, 
unter dem Motto "Füreinander" fin-
det in diesem Jahr vom 13. Juni bis 
4. Juli die Sommersammlung statt. 
„Füreinander" - das ist mehr als 
ein Motto. Es beschreibt, wofür wir 
als Caritas-Konferenz stehen. Ange-
sichts vieler Herausforderungen und 
Krisen möchten wir dort helfen, wo 
es uns möglich ist: direkt bei uns vor 
Ort, bei Ihnen um die Ecke. Wir hören 
zu, begleiten und unterstützen Men-
schen, die Hilfe brauchen. 
Es kann jede und jeden von uns tref-
fen, unverschuldet in Not zu geraten. 
Jede und jeder von uns soll dann 
darauf vertrauen können, in einer 
Notlage aufgefangen zu werden. 
Dafür setzen sich die Caritas-Mit-
arbeiterinnen ein. 

Deshalb bitten wir um eine Spende 
auf folgendes Konto: 
Kontoinhaber: Caritas-Konferenz 
Neuenheerse/Kühlsen 
IBAN: 
DE89 4726 0121 6101 3446 00 
BIC: DGPBDE3MXXX 
Verwendungszweck: "Spende von... 
für Sommersammlung 2026" 
Für eine Spendenquittung ist die An-
gabe der Adresse erforderlich.
70 Prozent des gespendeten Geldes 
kommt Hilfebedürftigen in unserem 
Ort zu Gute, 30 Prozent erhält der 
Caritasverband für den Kreis Höxter 
e. V. für übergeordnete Hilfen.
Jeder Betrag ist ein wertvoller Bei-
trag, um die verschiedensten Hilfen 
zu finanzieren.
Für die Ortscaritas Neuenheerse 
Angelika Wüllner

Präsident Dr. Elmar Steinwart (4. v.l.) und Michael Urhahne, Leiter des Berufskollegs Kreis Höxter 
(r.), mit Angehörigen des Rotary Clubs, des Berufskollegs und Schülerinnen und Schülern. Foto: RC 
Bad Driburg

Ein besonderer und zugleich be-
reichernder Abend erwartete die 
Schülerinnen und Schüler der Be-
rufsfachschule für Ernährung und 
Versorgungsmanagement des Be-
rufskollegs Kreis Höxter gemeinsam 
mit den Mitgliedern des Rotary Clubs 
Bad Driburg. Für alle Beteiligten wur-
de es eine genussvolle kulinarische 
Reise und ein Fest der Kulturen und 
Begegnungen.
Mit großem Einsatz und sichtbarem 
Stolz präsentierten die Schülerinnen 
und Schüler ihre internationalen 
Lieblingsgerichte und gestalteten 
den Abend eigenständig. Von der 
Planung über die Vorstellung der 
Speisen bis hin zur Zubereitung. Da-
bei beeindruckten sie nicht nur durch 
ihre fachlichen Fähigkeiten, sondern 
auch durch persönliche Einblicke in 
ihre kulturellen Wurzeln aus Ländern 
wie Afghanistan, Syrien, Türkei, Russ-
land, Ukraine, Irak und Polen.
In kleinen Gruppen arbeiteten Ro-
tarierinnen und Rotarier gemeinsam 
mit den Lernenden in den Küchen. 
Besonders das Engagement der 
Schülerinnen und Schüler zeigte 

sich in ihrer offenen Art, ihrer fach-
kundigen Anleitung und der Freude, 
ihr Wissen zu teilen. Für die Gäste 
entstand so ein intensiver, persön-
licher Einblick in die Ausbildung und 
zugleich ein lebendiger Austausch, 
der den Abend zu einem besonderen 
Erlebnis machte.

Höhepunkt war ein vielfältiges inter-
nationales Buffet mit Spezialitäten 
wie Börek, Bolani, Köfte und Manti. 
Die große Bandbreite an Aromen be-
geisterte die Gäste und wurde von 
den Mitgliedern des Rotary Clubs als 
ebenso genussvoll wie eindrucksvoll 
erlebt. Die Veranstaltung wurde für 

alle Beteiligten zu einem gelungenen 
Beispiel für gelebte Gemeinschaft, 
bei dem nicht nur kulinarischer Ge-
nuss im Mittelpunkt stand, sondern 
auch das beeindruckende Engage-
ment der Schülerinnen und Schüler 
sowie der persönliche Austausch.
Text: RC Bad Driburg
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Wenn Pflege endet - und der Alltag plötzlich leer ist
Pflege ist für viele Angehörige ein 
Ausnahmezustand, der oft über Jah-
re den Alltag bestimmt. In Deutsch-
land werden nach Angaben des 
Statistischen Bundesamts rund 84 
Prozent der Pflegebedürftigen zu 
Hause versorgt, meist durch Ange-
hörige. Was dabei häufig übersehen 
wird: Mit dem Ende der Pflege - etwa 
durch den Tod des nahestehenden 
Menschen oder den Umzug in eine 
stationäre Einrichtung - endet nicht 
nur eine Aufgabe. Für viele beginnt 
eine Phase, die von Leere, Neuorien-
tierung und widersprüchlichen Ge-
fühlen geprägt ist.
Der Alltag, der zuvor stark struk-
turiert war, verändert sich abrupt. 
Termine, Routinen und Verantwort-
lichkeiten fallen weg. Was zuvor den 
Tagesablauf bestimmt hat - Medi-
kamentengaben, Arztbesuche, Or-
ganisation von Unterstützung - ist 
plötzlich nicht mehr da. Fachleute 
beschreiben diesen Übergang als 
eine Form von „Rollenverlust": 
Pflegende Angehörige verlieren nicht 
nur eine Aufgabe, sondern oft auch 
einen Teil ihrer Identität. Gerade bei 
langjähriger Pflege kann diese Rolle 
so prägend werden, dass der Über-
gang in einen neuen Alltag schwer-
fällt.
Hinzu kommen emotionale Be-
lastungen. Neben Trauer erleben 
viele Betroffene auch Erschöpfung, 
Orientierungslosigkeit oder sogar 
Schuldgefühle - etwa, wenn sie 
Entlastung empfinden. Beratungs-
stellen und Pflegeorganisationen 
berichten, dass diese ambivalenten 
Gefühle weit verbreitet sind, aber 

selten offen thematisiert werden. Die 
Aufmerksamkeit liegt häufig auf der 
Phase der Pflege selbst, weniger auf 
der Zeit danach.
Gleichzeitig zeigt sich, dass viele 
ehemalige pflegende Angehörige 
ihre eigene Situation lange zurück-
gestellt haben. Soziale Kontakte 
wurden reduziert, Hobbys aufge-
geben, berufliche Wege angepasst. 
Fällt die Pflege weg, entsteht nicht 
automatisch ein gefüllter Alltag. 
Vielmehr braucht es Zeit, um neue 
Strukturen zu entwickeln und frühere 
Interessen wieder aufzugreifen.
Unterstützungsangebote setzen 
bislang vor allem während der 
Pflegephase an. Doch auch danach 
gibt es Anlaufstellen: Beratungsan-
gebote von Wohlfahrtsverbänden, 
kirchlichen Einrichtungen oder 
Selbsthilfegruppen richten sich zu-
nehmend auch an Menschen nach 
der Pflegezeit. Dort geht es weniger 
um praktische Organisation als um 
Austausch und Neuorientierung. 
Der Kontakt zu anderen Betroffenen 
kann helfen, die eigene Situation 
einzuordnen und neue Perspektiven 
zu entwickeln.
Die Phase nach der Pflege bleibt 
dennoch eine Leerstelle im öf-
fentlichen Diskurs. Während über 
Fachkräftemangel, Kosten oder Ver-
sorgungsstrukturen intensiv gespro-
chen wird, geraten die langfristigen 
Auswirkungen auf Angehörige oft 
in den Hintergrund. Dabei betrifft 
dieses Thema viele Menschen und 
wird angesichts der demografischen 
Entwicklung weiter an Bedeutung 
gewinnen.
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Hoffnung schenken
Hilfe für Menschen in Äthiopien

Im Frühjahr 1994 in Kalkutta: Begegnung zwischen Mutter Teresa 
und Rosi Krekeler. Dort arbeitete sie als gelernte Intensiv-Kran-
kenschwester mehrere Wochen. Foto: privat

Einweihung eines Kindergartens in Mera (Äthiopien). Foto: privat

Rosi und Klaus Krekeler im Mai. 
Foto: Doris Dietrich

Bad Driburg/Nekemte (Äthiopien). 
Seit über dreißig Jahren engagieren 
sich Rosi und Klaus Krekeler mit 
ihrem Projekt „Patenschaften von 
Mensch zu Mensch" für die Ärmsten 
der Armen in Äthiopien. Rund 900 
Patenschaften und Projekte ermög-
lichen Kindern einen Schulbesuch, 
warme Mahlzeiten, medizinische 
Hilfe sowie Unterstützung für Fa-
milien. Außerdem werden Brunnen-
anlagen, Hütten und Frauenprojekte 
finanziert.
Viele der unterstützten Familien 
leben in der Region Nekemte west-
lich der Hauptstadt Addis Abeba. Vor 
Ort arbeiten Rosi und Klaus Krekeler 
eng mit Bischöfen, Priestern sowie 
Ordensschwestern und -brüdern zu-
sammen. Einer der Ansprechpartner 
ist Priester Abba Tesfaye Tegegn. Ge-
meinsam besuchen sie Slums und 
abgelegene Regionen, um gezielt 
Hilfe zu leisten.
Ein besonderes Projekt entstand 
durch die Unterstützung der Stern-
singer und der Kirchengemeinde 
Peckelsheim: In Äthiopien wurde 
ein Kindergarten gebaut, der den 
Namen „Mariä Himmelfahrt" trägt.
Früher reisten Rosi und Klaus Kre-
keler zweimal im Jahr für mehrere 
Wochen nach Äthiopien, um sich 
persönlich ein Bild von der Situation 
zu machen und Hilfe direkt vor Ort zu 
leisten. Auch heute ist ihnen dieser 
unmittelbare Kontakt sehr wichtig. 
Im kommenden Herbst steht nach 
zwei Jahren erneut eine Reise an, auf 
die sie sich schon sehr freuen und 
intensiv vorbereiten. Diesmal werden 

sie nicht allein unterwegs sein: Eine 
Lehrerin, eine Ärztin und Rosis und 
Klaus´ 29- jähriger Enkel begleiten 
sie. Die Kosten für die Flüge tragen 
alle Beteiligten selbst. In den zwei 
Wochen in Äthiopien wollen sie ins-
gesamt 24 Orte besuchen und sich 
über die aktuelle Lage informieren.
„Wir können Äthiopien nicht retten, 
aber wir können denen helfen, die 
uns begegnen", sagen Rosi und 
Klaus Krekeler.
Die Aufgaben innerhalb des Projekts 
sind klar verteilt: Klaus Krekeler (79) 
kümmert sich um die Buchführung 
und die Finanzen - eine verantwor-
tungsvolle Tätigkeit, denn die einge-
henden Spenden müssen sorgfältig 
verwaltet werden. Rosi (76) über-
nimmt den Schriftverkehr und behält 
den Überblick über alle Paten und 
Patenschaften. Für jedes unterstützte 
Kind hat sie eine Dokumentation mit 
Foto und persönlichen Daten, die an 
die Paten weitergegeben werden.
Auch in Bad Driburg sind Rosi und 
Klaus Krekeler ehrenamtlich enga-
giert. Sie arbeiten im Eine-Welt-
Laden mit und setzen sich dort für 
fairen Handel ein. Außerdem sind sie 
bei den „Grünen Damen und Her-
ren" im St. Josef Hospital Bad Dri-
burg tätig, wo sie Zeit, Zuwendung 
und Unterstützung geben.
Die Aufenthalte in Äthiopien sind 

für beide stets mit vielen intensiven 
Begegnungen verbunden. Im Laufe 
der Jahre haben sie dort zahlreiche 
Freundschaften geschlossen - vor 
Ort kennt man sie einfach nur als 
„Rosi und Klaus". Gleichzeitig sind 
ihre Aufenthalte nicht ohne Risiko: 
Rosi und Klaus haben kriegerische 
Auseinandersetzungen miterlebt, 
brennende Container gesehen und 
gefährliche Autofahrten überstan-
den. Dennoch schöpfen beide immer 
wieder Kraft und Mut aus ihrer Über-
zeugung und aus den positiven Ver-
änderungen, die ihre Arbeit bewirkt. 
Immer wieder erleben sie dabei auch 
die große Dankbarkeit der Menschen 
in Äthiopien. Diese zeigt sich wäh-
rend der persönlichen Begegnungen 

auch in vielen Dankschreiben an die 
Paten. Oft sind sie liebevoll gestaltet 
mit kleinen Zeichnungen und eige-
nen Texten der Kinder.
Heute wünschen sich Rosi und Klaus 
Krekeler, dass ihr Projekt „Paten-
schaften von Mensch zu Mensch" 
auch in Zukunft weitergeführt wird. 
Sie sind auf der Suche nach enga-
gierten Nachfolgerinnen oder Nach-
folgern, die die Arbeit fortsetzen. 
Neue Paten sind jederzeit herzlich 
willkommen. Auch Einzelspenden 
helfen und kommen direkt den Men-
schen vor Ort zugute.
Homepage: www.menschzumensch.
org
Telefon: 05253/9748802
Text: Doris Dietrich
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Ihr neues Zuhause finden
Wünsche und Budget abgleichen

Der erste Schritt zur passenden Im-
mobilie ist eine realistische Planung. 
Welche Wohnfläche wird benötigt, 
welche Lage ist bevorzugt und wie 
hoch darf die monatliche Belastung 
sein? Neben dem Kaufpreis oder der 
Miete sollten auch Nebenkosten und 
mögliche Renovierungen berücksich-
tigt werden.
Eine ehrliche Bestandsaufnahme er-
leichtert die Suche und verhindert 
spätere Enttäuschungen.
Verschiedene Wege zur Traum-
immobilie
Wohnungs- und Hausangebote 
finden sich über Immobilienmakler 

und in Lokalzeitungen. Besonders in 
gefragten Lagen lohnt es sich, meh-
rere Kanäle gleichzeitig zu nutzen 
und regelmäßig nach neuen Insera-
ten zu schauen. Wer schnell reagiert 
und seine Unterlagen bereithält, hat 
bessere Chancen, den Zuschlag zu 
erhalten.
Lage und Umfeld prüfen
Ob Stadtwohnung oder Haus im 
Grünen - die Umgebung ist ein  
entscheidender Faktor für die 
Wohnqualität. 
Einkaufsmöglichkeiten, Schulen, 
Kinderbetreuung und Freizeitange-
bote sollten ebenso geprüft werden 

Grünflächen oder das soziale Um-
feld beeinflussen, ob man sich lang-
fristig wohlfühlt.
Gut vorbereitet entscheiden
Gerade in angespannten Märkten 
bleibt oft wenig Zeit für Entschei-
dungen. 
Ein geordneter Finanzierungsrah-
men beim Kauf oder eine vollstän-
dige Bewerbungsmappe bei der 
Miete beschleunigen den Prozess 
erheblich.
Empfehlenswert ist außerdem, Be-
sichtigungstermine gründlich zu 
nutzen, Fragen zu stellen und wich-
tige Punkte schriftlich festzuhalten.
Ankommen und wohlfühlen
Ist das passende Zuhause gefun-
den, beginnt der nächste Schritt: 
das Einrichten und Gestalten. Kleine 
persönliche Akzente - etwa Möbel, 
Farben oder Pflanzen - machen aus 
einer Wohnung oder einem Haus 
schnell einen Ort, an dem man sich 
wirklich zuhause fühlt.

wie die Anbindung an den öffentli-
chen Nahverkehr oder Arbeitswege. 
Auch Aspekte wie Lärmbelastung, 
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Pfarrnachrichten
Pastoraler Raum Bad Driburg

Die Jahresabschlüsse 2024
der einzelnen Kirchengemeinden 
liegen in der Zeit vom 25. Mai bis 
5. Juni im Zentralbüro St. Peter und 
Paul zur Einsichtnahme aus.
Die Einsicht ist während der Öff-
nungszeiten möglich.
Neue Öffnungszeiten
Zentralbüro St. Peter und Paul 
ab dem 1. Juni:
montags bis mittwochs: 10:30 bis 
12 Uhr
donnerstags: 15 bis 18 Uhr
freitags: geschlossen
vom 8. bis 19. Juni
montags bis donnerstags: geschlos-
sen
freitags: 10:30 bis 12 Uhr
Neuenheerse:
donnerstags vorübergehend ge-
schlossen

Zum Verklärten Christus:
mittwochs vorübergehend geschlos-
sen
Das Zentralbüro St. Peter und Paul 
steht für die Anliegen aller Gemein-
den gerne zur Verfügung, per E-Mail 
erreichbar unter: mail@pr-bad-dri-
burg.de
St. Peter und Paul Bad Driburg
Caritas
•	 Dienstag, 2. Juni: 16 Uhr Caritas 

Sprechstunde im Gemeindetreff
•	 Die nächste Altkleidersammlung 

ist am Freitag, 12. Juni, um 9 Uhr 
am Gemeindetreff, Prälat-Zim-
mermann-Str. 9

Rosenkranzgebet
Jeden Mittwoch wird - vor der hei-
ligen Messe in Peter & Paul - um 
17:55 Uhr neben der Kirche in der 
Langen Straße der Rosenkranz ge-

betet. Hier wird in der Intention der 
Vereinigung "Deutschland betet 
Rosenkranz" an ca. 1.000 Orten in 
Deutschland zur gleichen Zeit öffent-
lich für Einheit und Frieden gebetet. 
Herzliche Einladung dazu.
Kirche St. Peter u. Paul
Die Kirche ist vormittags für Be-
sucher geöffnet; ab 12 Uhr nur bis 
zum Gitter. Herzliche Einladung an 
alle, die ein Gebet sprechen möchten 
oder eine Kerze anzünden wollen.
"Zum verklärten Christus" Bad 
Driburg
Handarbeitskreis
Der Handarbeitskreis trifft sich am 
Dienstag, 9. Juni um 15 Uhr in der 
Begegnungsstätte.
Caritas
Fundgrube in der Dringenber-
ger Str. 1

Freitag, 29. Mai, von 14:30 bis 17 
Uhr
Dienstag, 2. Juni, von 9 bis 11:30 
Uhr
Freitag, 5. Juni, von 14:30 bis 17 Uhr
Seniorennachmittag
Die Senioren treffen sich am Mitt-
woch, 10. Juni, zur gewohnten Zeit 
von 15 bis 17:30 Uhr in der Begeg-
nungsstätte.
Sprechstunde
Die Caritas-Sprechstunde in der 
Gemeinde "Zum verklärten Chris-
tus" wird am Dienstag, 2. Juni, von 
16 bis 17 Uhr in der Begegnungs-
stätte angeboten.
kfd-Frauenwortgottesdienst
Die kfd lädt ganz herzlich zum 
nächsten Frauenwortgottesdienst 
am Mittwoch, 3. Juni, um 9 Uhr ein. 
Im Anschluss findet das gemeinsame 
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Erd-, Feuer-, See- & Naturbestattungen

www.bestattungshaus-brinkmoeller.de
Freikirche der Siebenten-
Tags-Adventisten

Fronleichnamsprozession
Frühstück im Pfarrheim statt.
Mariä Geburt Dringenberg-
Siebenstern
Kirchenchor
Der Kirchenchor St. Marien Drin-
genberg trifft sich am Dienstag, 2. 
Juni, um 15 Uhr im Pfarrheim in 
Dringenberg
St. Martinus Reelsen
Fronleichnam der Norddörfer
Die gemeinsame Fronleichnams-
prozession der Norddörfer am 4. 
Juni findet in diesem Jahr wieder 
in Reelsen statt: Wir beginnen mit 
einem Gottesdienst auf dem neuen 
Dorfplatz um 10 Uhr, anschließend 
gehen wir die Prozession mit drei 
Stationen. Der Gottesdienst und die 
Prozession werden musikalisch von 
der Blaskapelle Reelsen begleitet. 
Im Anschluss daran laden wir im 
Namen aller beteiligten Vereine zu 
einem gemütlichen Beisammensein 
bei Getränken, Würsten, Kaffee und 
Kuchen auf dem Dorfplatz herzlich 
ein. Über eine rege Beteiligung wür-
den wir uns sehr freuen!
Für den Gemeinderat
Maria Lübeck
St. Urbanus Herste
Fahrt zur Freilichtbühne in Bö-

kendorf
Am Freitag, 10. Juli, ist unsere dies-
jährige Fahrt zur Freilichtbühne Bö-
kendorf. Mit dem Stück "Der gro-
ße Gatsby" von F. Scott Fitzgerald 
taucht die Freilichtbühne in die "Gol-
denen Zwanziger"' des letzten Jahr-
hunderts ein. In den USA herrschen 
Dekadenz und Ausschweifungen, 
demgegenüber stehen Kriminalität 
und Prohibition. Es wird bunt und 
schrill, berührend und bestimmt ein 
wenig dekadent. Die Freilichtbühne 
Bökendorf verspricht: Action, Span-
nung und auch etwas fürs Herz!" 
So können wir uns wieder auf einen 
illustren Abend freuen. Abfahrt ist 
um 19 Uhr am Bürgerhaus in Herste.
Anmeldungen nehmen Elisabeth 
Gehle, Tel: 05253 975203 und 
Marlies Thöne, Tel: 05253 975302, 
entgegen.
Die Kosten von 30 Euro Mitglie-
derinnen/35 Euro Nichtmitglieder-
innen, sind bei der Anmeldung zu 
entrichten, entweder bar oder über 
das PayPal Konto: kfd@herste.de 
(Achtung neue E-Mail-Adresse). 
Anmeldeschluss ist der 24. Juni. In 
dem Preis enthalten sind Busfahrt, 
Eintrittskarte sowie Pausensnacks.

Alle sind herzlich willkommen unse-
ren regelmäßig stattfindenden Got-
tesdienst zu besuchen. Am Freitag 
gibt es eine Abendandacht. Am 
Samstag besteht der erste Teil des 
Gottesdienstes aus Bibelgesprächs-
runden (Deutsch, Russisch, Rumä-
nisch) und im zweiten Teil findet die 
Predigt statt. 
Dabei wird der Gottesdienst musi-
kalisch durch Beiträge und gemein-
samen Gesang untermalt. Am Mitt-
woch trifft sich unser Gebetskreis, 
zu dem Sie herzlichst eingeladen 
sind. Falls es für Sie nicht möglich 

ist zu kommen, können Sie ihr Ge-
betsanliegen per E-Mail an folgende 
E-Mail-Adresse senden und wir wer-
den Ihr Anliegen in unsere Gebete 
einschließen: 
vitali.margerdt@adventisten.de
Sie finden uns unter folgender 
Adresse und an den aufgeführten 
Terminen: 
Am Hellweg 17, 33014 Bad Driburg 
Gottesdienst
Freitag, 19 Uhr 
Samstag, 9:30 Uhr 
Gebetskreis 
Mittwoch, 19 Uhr

Die gemeinsame Fronleichnams-
prozession der Norddörfer am 4. 
Juni findet in diesem Jahr wieder 
in Reelsen statt: Wir beginnen mit 
einem Gottesdienst auf dem neuen 
Dorfplatz um 10 Uhr, anschließend 
gehen wir die Prozession mit drei 
Stationen. Der Gottesdienst und die 
Prozession werden musikalisch von 
der Blaskapelle Reelsen begleitet. 
Im Anschluss daran laden wir im 
Namen aller beteiligten Vereine zu 
einem gemütlichen Beisammensein 
bei Getränken, Würsten, Kaffee und 

Kuchen auf dem Dorfplatz herzlich 
ein. Über eine rege Beteiligung wür-
den wir uns sehr freuen! Für den Ge-
meinderat
Maria Lübeck
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Nächstes Spiel des  
SV Reelsen
Sonntag, 31. Mai, um 15 Uhr
SV Reelsen - SV Germania Bredenborn auf dem Sportplatz in Reelsen

Keine Ausreden mehr bei Regen

SVR Fahrradfahrertruppe mit Frau Rüther-Tietze und Sabine Stolte von der Vereinigten Volksbank

Vereinigte Volks-
bank spendet Ja-
cken für Reelser 
Fahrradfahrer

verlässig wahrnehmen", freut sich 
die Abteilung über die verbesserte 
Ausstattung.

Für die Reelser Fahrradfahrer be-
deutet das neue Equipment nicht 
nur Schutz vor den Elementen, 

Die Fahrradabteilung des SV Blau-
Weiß Reelsen freut sich über eine 
großzügige Zuwendung aus der 
Nachbarschaft: 
Dank einer Spende wurden die 
Fahrradfahrer der Abteilung mit 
neuen, wetterfesten Regenjacken 
ausgestattet.

Das oft wechselhafte Wetter im 
Eggegebirge kann den Herren der 
Fahrradsportabteilung nun nichts 
mehr anhaben. 
"Wir sind sehr dankbar für diese 
Spende. Mit der neuen Ausrüstung 
können wir jedem Wetter trotzen 
und unsere wöchentlichen Aus-
fahrten bei Wind und Regen zu-

sondern auch ein einheitliches und 
professionelles Auftreten bei ihren 
Touren durch die Region.

Aus der Arbeit der Parteien Bündnis90 / Die Grünen

Vorsicht! Tieffliegende Amseln
... und was sich dahinter verbirgt.

Hinter einer einzelnen toten 
Amsel verbirgt sich in der Re-
gel eine Katastrophe für die 
Jungvögel.

Ende: Aus der Arbeit der Parteien Bündnis90 / Die Grünen

Jetzt sieht man sie wieder öfter:  
Vögel, die über die Straße flie-
gen und dabei ziemlich tief flie- 
gen. Meist sind es Amseln, die  
eilig Nahrung für ihre Brut besor-
gen.
Dabei haben sie fahrende Autos 
noch nicht in ihr evolutionäres Ge-
dächtnis aufnehmen können. Die 

Gefahr, die dabei für sie besteht, 
können sie nicht wahrnehmen.
Diese Amsel, die wir an der Drin-
genberger Straße in der Nähe der 
Bushaltestelle Erich-Klausener-Stra-
ße gefunden haben, ist mit hoher 
Wahrscheinlichkeit vor ein vorbei-
fahrendes Auto geflogen. Das war's 
dann für sie. Aber eben auch sehr 

wahrscheinlich für ihre Brut, denn 
ein Elternvogel alleine schafft es 
oft nicht, alle Jungvögel durchzu-
bringen.
Das ist sehr schade, denn eine 
Stadt ohne Vögel und ohne ihren 
Gesang? Das wollen wir doch alle 
nicht.

Martina Denkner
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Solide Grundausbildung 
unter Wasser

Nach über 40 Jahren bekommen 
Seepferdchen & Co. drei neue Ge-
schwister. Sie heißen Schnorchelab-
zeichen Bronze (Basic), Silber (Chal-
lenge) und Gold (Master) und bilden 
den Schnorchelpass des Bundesver-
bandes zur Förderung der Schwimm-
ausbildung (BFS). Mit ihnen erobert 
man sich die Welt des Wassers viel-
seitig in drei Dimensionen.
Für den Bereich Schnorcheln lie-
fern die neuen Abzeichen erstmals 
eine solide Grundausbildung unter 
Wasser. „Kinder, Jugendliche und Er-
wachsene sind häufig große Wasser-
fans", sagt Helmut Stöhr, Präsident 
des Bundesverbandes zur Förderung 
der Schwimmausbildung (BFS). „Mit 
den Schnorchelabzeichen lernen sie 
Abtauchen, Bewegen und Orientie-
ren unter Wasser unter hohen Quali-
tätsstandards." Dazu gehören auch 
Geschicklichkeits- und eine Kombi-
Übung. Ab sofort können die Schnor-
chelabzeichen abgelegt werden.
Dreistufiges System mit Pass 
und Aufnähern
Mitmachen können alle Schwimmer, 
kleine und große (Schwimmabzei-
chen Bronze/„Freischwimmer"). 
„Die Abzeichen werden für Kinder, 
Jugendliche und auch Erwachsene 
gleichermaßen attraktiv sein", ist 
Helmut Stöhr sicher.
„Alter und Geschwindigkeit spielen 
bei den Schnorchelabzeichen keine 
Rolle", fasst Tina Hellenkamp, die 
zwei Jahre lang die BFS-Arbeits-
gruppe leitete, zusammen. „Wir be-

reichern die zertifizierte Ausbildung 
im Wasser im bekannten Dreiklang 
und machen so den Aufenthalt im 
und unter Wasser sicherer - eine 
runde Sache!"
Basic, Challenge und Master kön-
nen ab sofort abgelegt werden. Der 
Erfolg soll für alle sichtbar sein: Na-
türlich gibt es wie bei den anderen 
Abzeichen-Systemen einen Pass und 
zu jedem Abzeichen einen Aufnäher 
für die Badekleidung.
Leitfaden mit Theorie, Tipps und 
Hinweisen
Hintergrundwissen, zum Beispiel 
zu ABC-Ausrüstung (Tauchmaske, 
Schnorchel, Flossen), Sicherheit, 
den Druckverhältnissen, den Sinnen 
unter Wasser, sowie Übungstipps 
und Ausführungshinweise hat der 
BFS übersichtlich in einem Leitfaden 
zusammengestellt.
Abnahme durch BFS-Verbände 
und Lehrkräfte
Die Abzeichen stehen übergreifend 
allen Mitgliedsverbänden im BFS zur 
Verfügung. Abzeichen und Urkun-
den können auch direkt über den 
BDS e.V. (Bundesverband deutscher 
Schwimmmeister e.V.) angefordert 
werden. Hinweise auch unter dem 
Link http://www.schwimmmeister-
schule.com (akz-o) 

Für den Bereich Schnorcheln 
liefern die neuen Abzeichen 
erstmals eine solide Grund-
ausbildung unter Wasser. Foto: 
pixabay.com/akz-o



22  | Mitteilungsblatt Bad Driburg | 44. Jahrgang | Nr. 21 | Freitag, 29. Mai 2026 | Kw 22 | mitteilungsblatt-bad-driburg.de/e-paper

Die nächste Ausgabe erscheint am: 
Freitag, 05. Juni 2026

Annahmeschluss ist am:
29.05.2026 um 10 Uhr

Angebote
Vermietungen

Wohnung /-en

Wohnung 45qm, 2 Z,K,B, Süd-
Balkon, ruhige Lage, Nä

Wohnung 67qm, 3 Z,K,B, Süd-Bal-
kon, ruhige Lage, Nähe Therme, zu 
vermieten. Tel.: 0171 8358975

Gesuche
An- und Verkauf

Achtung suche von Privat
Münzen, Militaria, Zinn, Messing 
+ Figuren, Römergläser, Ess- & 
Kaffeegeschirr, Silberbesteck/-auf-
lage, Bronze- & Holzfiguren, Bilder, 
Porzellan, Schmuck, Modeschmuck, 
Eisenbahnen, Loks, Waggons, gan-
ze Haushalte. Seriöse Abwicklung, 
Hausbesuche. Hr. Laubingr, 
0152 02924056

Suche Markenkleidung von 
privat

für Herren und Damen, auch Trach-
tenmode -schmuck, Deko, Wohnac-
cessoires, Zinn, Ess- und Kaffeege-
schirr. Tel: 05273/3686005
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Anzeige
Ambulanter Pflegedienst 
Johanneswerk
Bad Driburg
24 Stunden erreichbar
Tel. 0 52 53 / 97 53 62F:\Orte\DRI\TextDB\Texte\N_10_Not_07.TXT

Freitag, 29. Mai 
	 City-Apotheke
	 Lange Straße 106, 33014 Bad Driburg, 05253 1281
Samstag, 30. Mai 
	 Rosen-Apotheke 
	 Nieheimer Straße 10, 33034 Brakel, 05272 9555
Sonntag, 31. Mai 
	 St. Vitus-Apotheke
	 Lange Straße 21, 34439 Willebadessen, 05646 651
Montag, 1. Juni 
	 St. Rochus-Apotheke
	 Bahnhofsallee 8, 32839 Steinheim, 05233 8609
Dienstag, 2. Juni 
	 Bad-Apotheke
	 Allee 10, 32805 Horn-Bad Meinberg (Bad Meinberg), 05234 9762
Mittwoch, 3. Juni 
	 Center Apotheke Steinheim
	 Anton-Spilker-Straße 33, 32839 Steinheim, 05233 952535
Donnerstag, 4. Juni 
	 Markt-Apotheke
	 Marktstraße 30, 32839 Steinheim, 05233 950010
Freitag, 5. Juni 
	 Apotheke Warburger Straße
	 Warburger Straße 14, 33034 Brakel, 05272 392263
Samstag, 6. Juni 
	 Annen-Apotheke
	 Hanekamp 25, 33034 Brakel, 05272 5245
Sonntag, 7. Juni 
	 Apotheke im Heitheckerhaus
	 Mittelstraße 69, 32805 Horn-Bad Meinberg (Horn), 05234 9197216

Jeweils ab 9 Uhr bis 9 Uhr Folgetag
Angaben ohne Gewähr

Anzeige
AWO Senioren-Pflege 
Beratung und Unterstützung 
zu Hause
Caspar-Heinrich-Str. 15
33014 Bad Driburg
Tel. 05253/9350217
www.awo-hoexter.de

Anzeige
Tagespflege carpe diem
Gemeinsam den Tag gestalten in 
der Tagespflege carpe diem! 
Ab Pflegegrad 2 ist 1 Besuchstag/
Woche kostenlos möglich,
Beratung und Anmeldung zum 
Probetag unter 
Tel:05253-4047535

Anzeige
GRÄFLICHER PFLEGEDIENST
Bad Driburg
... weil wir Pflege können.
05253 95-4500
info@graeflicher-pflegedienst.de

Anzeige
AWO Pflege- und Betreu-
ungsdienst
Wir sind für Sie da!
Ambulanter Pflegedienst
Ambulante Demenzbetreuung
Hausnotruf
Hauswirtschaftliche Hilfen
Hausmeistertätigkeiten
Für Sie 24 Stunden erreich-
bar 
05253/9350217

Anzeige
Mobiler Hörgeräte-Service
Ein Service von Hörsysteme 
Häusler
Kostenloser Hörtest  
Reparatur-Service
Hörgeräte-Beratung  
Batterien & Pflegemittel
Termin vereinbaren: 
0800 7777 007

Anzeige
Freundeskreis der Sucht-
krankenhilfe
Gesprächsgruppe Bad Driburg
jeden Donnerstag, um 19.30 Uhr
im ev. Gemeindezentrum
Brunnenstraße 10, Bad Driburg
Telefonische Auskunft un-
ter 05234/4611 oder unter 
05253/930345

Anzeige
Zwack Häusliche Kranken-
pflege
Inh. Heinz Zwack
Auf dem Krähenhügel 20, 
33014 Bad Driburg
24 Stunden erreichbar unter: 
Tel. 05253/933 700

Anzeige
AWO-Beratungsstelle
für Schwangerschaft, Part-
nerschaft und Sexualität 
im Kreis Höxter 
-anerkannte Konfliktberatungs-
stelle- 
Caspar-Heinrich-Str. 7 
33014 Bad Driburg 
Tel. 05253/9350218
Fax. 05253/9350215
E-Mail: skb-driburg@
awo-hoexter.de

Anzeige
Die Pflege
A. Schlütz & St. Oeynhausen
Ihr Pflegedienst für die Einzugs-
gebiete Bad Driburg und Brakel.
Tel. 05272/392280 

Anzeige
Tagespflege im Grünen
Philipp-Melanchthon-Zentrum
Mo. - Fr. 8 - 16 Uhr
Finanzierung, Information und 
Demenzsprechstunde nach Ab-
sprache
unter 05253/4059845 
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Anzeige

Räumungsverkauf bei Leder Gocke

Inhaberin Uta Hillgemann

Leder Gocke in der Lange Straße 92 in Bad Driburg

Nach über 100 Jahren schließt das 
Traditionsgeschäft Leder Gocke in 
Bad Driburg seine Pforten. Es ist 
das letzte Fachgeschäft für Leder-
waren im Kreis Höxter, ab dem 
02.06.2026 läuft ein großer Räu-
mungsverkauf mit umfangreichen 
Rabatten von bis zu 50 Prozent. 
100 Jahre Familientradition
In den vergangenen 100 Jahren 
wurde das Fachgeschäft für Le-
derwaren in 3 Generationen der 
Familie Gocke geführt. Gegründet 
von Opa Josef und Oma Maria 
Gocke führten Heinz und Renate 
Gocke das Geschäft bis 1999 wei-
ter. Kurz vor der Jahrtausendwende 
wurde das Fachgeschäft dann von 
der heutigen Inhaberin, Uta Hillge-
mann, geb. Gocke, übernommen. 
Noch im vergangenen Jahr wur-
de das 100-jährige Jubiläum des 
Fachgeschäfts für Lederwaren 
kräftig gefeiert, nun ist für die In-
haberin Uta Hillgemann der Zeit-
punkt gekommen, das Geschäft zu 
schließen. „Es ist nun der Moment 
gekommen, an dem ich mehr Zeit 
mit meiner Familie und meinen En-
kelkindern verbringen möchte", so 
die Inhaberin. „Unser Geschäft zu 

schließen ist keine einfache Entschei-
dung gewesen - vor allem, weil uns 
unsere Kundinnen und Kunden sehr 
am Herzen liegen und es eine sehr 

schöne Zeit im Betrieb gewesen ist", 
führt Frau Hillgemann weiter aus. 
Rabatte zum Räumungsverkauf 
Nun heißt es also: „Alles muss 
raus!" bei Leder Gocke. Deshalb 
gibt es auf das gesamte Sortiment 
20 Prozent Rabatt - auf Winterschals 

und Mützen sogar 50 Prozent Ra-
batt. Start des Räumungsverkaufs 
ist der 02.06.2026 zu den üblichen 
Öffnungszeiten.
Leder Gocke, Lange Straße 92, 
33014 Bad Driburg, 
Tel. 052532425


